
Gefahren sehen.
Verstehen. Verhindern.

Checkliste für ein kindersicheres Zuhause





Liebe Eltern,

während des Heranwachsens meistert Dein Kind viele 

kleine und große Etappen mit Bravour. In dieser Zeit 

erfreut es Dich mit dem ersten Lächeln, seinen ersten 

Worten und den ersten Schritten.

Doch gerade in diesen verschiedenen Altersphasen 

wird Dein Kind vor allem von gefährlichen 

Gegenständen und Gefahrenzonen magisch angezogen.

Ob Treppen, Schubladen, heiße Töpfe oder spitze 

Gegenstände - alles wird erkundet und genau 

unter die Lupe genommen. Die Neugierde und die 

Entdeckungslust dabei sind ganz natürlich und tragen 

wesentlich zur Entwicklung Deines Kindes bei.

Wusstest Du eigentlich schon, dass Kinder bis 

etwa zu ihrem vierten Lebensjahr noch kein 

Gefahrenbewusstsein haben? Ganz alltägliche 

Situationen, wie eine heiße Herdplatte, eine Treppe 

oder ein unverschlossener Medizinschrank können 

somit tragische Folgen haben.

Damit die Kleinen ihre Umwelt auch selbstständig 

erkunden können, brauchen sie eine sichere 

Umgebung.

Unser Ratgeber zeigt, wo die häufigsten Gefahren 

lauern. Mit Beachtung der in diesem Ratgeber 

aufgeführten Regeln und der Anbringung technischer 

Sicherheitsvorrichtungen können Unfälle deutlich 

reduziert werden.

Herzlichst
Dein reer-Team



Mit uns die Welt kindersicher machen!

alle 

20 Sekunden
verunglückt ein Kind

fast 

70 Prozent
aller Unfälle passieren Zuhause

über 

60 Prozent
aller Unfälle sind vermeidbar



Entdecke alle relevanten  
Gefahren in unserem virtuellen  
Sicherheitshaus 
360.reer.de   

Mit uns die Welt kindersicher machen!

0–6 Monate

6–12 Monate

12–24 Monate

In den ersten Lebenswochen schlafen Babys überwiegend. Ihre 
Bewegungen erfolgen zunächst unkoordiniert und reflexartig.

Kinder werden immer mobiler, ertasten Gegenstände und nehmen
diese in den Mund. Zudem machen sie erste Versuche, sich durch Robben 
und Krabbeln fortzubewegen.

Diese Altersphase wird vor allem durch Neugierde und Erkundungsdrang
bestimmt. Kleinkinder beginnen sich selbstständig an Möbelstücken zum 
Stand hochzuziehen und laufen können.

Unfallschwerpunkte:  
• Stürze (z.B. vom Wickeltisch) 
• Ersticken (z.B. durch Bettdecken oder  
  verschluckbare Kleinteile) 
• Transportunfälle (z.B. Stürze aus Babyschale)

Unfallschwerpunkte:  
• Stürze  
• Unfälle durch Lauflernhilfen 
• Ersticken durch verschluckbare Kleinteile

Unfallschwerpunkte:  
• Verbrennung / Verbrühung 
• Stoßverletzung / Stürze 
• Stromunfälle 
• Vergiftungen

Sicherheit ist eine Frage des Alters 



Flachbildfernseher sichern

Die TV-Kippsicherung fixiert den Bildschirm an der 
Wand und schützt somit vor Verletzungen. 
(Art.Nr. 73010)
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Gefährliche Gegenstände verwahren

Die Schranksicherung verschließt Deine Schränke 
und deren Inhalt zuverlässig, sodass Kinder nicht an 
die gefährlichen Gegenstände gelangen. 
(z.B. Art.Nr. 72030)

Umkippen von Möbeln verhindern

Durch die Anbringung einer Möbelkippsicherung 
kann die Gefahr von umfallenden Möbelstücken 
schnell und einfach beseitigt werden. (Art.Nr. 73020)

Rauchmelder anbringen

Das clevere Frühwarnsystem bei Bränden und 
Rauchentwicklung kann Leben retten. In vielen 
Bundesländern sind Rauchmelder sogar Pflicht!
(Art.Nr. 8011)
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Fenster- und Balkonstürze verhindern

Sichere Griffe und Türen mit der Fenster- und 
Balkontürsicherung und beuge so lebensgefähr- 
lichen Stürzen vor. (WinLock, anthrazit, Art.Nr. 70021)

Scharfe Ecken und Kanten absichern

Der Eckenschutz deckt scharfe und spitze Ecken 
ab, wirkt stoßdämpfend und schützt Dein Kind vor 
schmerzhaften Verletzungen. (z.B. Art.Nr. 82010)

Gefährliche Zonen einzäunen

Mit dem Absperrgitter werden gefährliche Zonen, 
wie Treppen oder Kamine abgegrenzt. Sie lassen 
sich optimal und je nach individueller Wohnsitua-
tion zusammenstellen. (Art.Nr. 46701)

Unsere Sicherheitstipps:
Stelle keine heißen Getränke in der Reichweite  
Deines Kindes ab! Der Inhalt einer Tasse kann bis 
zu 30% der Körperoberfläche eines Säuglings oder 
Kleinkindes verbrühen.

Bewahre Alkohol und Zigaretten immer außerhalb 
der Reichweite des Kindes auf.

Achte darauf, dass keine Tischdecken herunterhängen. 
Dein Kind könnte versuchen, sich daran hochzuziehen. 
Dadurch würden alle Gegenstände, die sich auf der 
Tischdecke befinden, auf Dein Kind fallen.

Feuerzeuge, Streichhölzer, brennende Kerzen, Öfen 
und Kamine stellen eine große Gefahr dar. Deswegen 
sollten kleine Kinder nicht unbeaufsichtigt im Wohn-
zimmer bleiben.
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Quetschungen vermeiden

Der Türstopper schützt kleine Kinderhände vor  
dem Einklemmen und verhindert zudem das  
unkontrollierte Zuschlagen der Tür. (z.B. Art.Nr. 70043)
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Checkliste für ein kindersicheres Wohnzimmer
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Herdplatte und heiße Töpfe abschirmen

Herdschutzgitter verhindern sicher, dass Kinder 
an Herdplatten oder heiße Töpfe gelangen und 
schützen vor riskanten Verbrühungen sowie 
Verbrennungen. (Art.Nr. 20015)

Schränke und Schubladen sicher  
verschließen

Der Schrank- und Schubladenriegel verhindert mit 
seinem festen Halt, dass gefährliche oder giftige 
Gegenstände in Kinderhände gelangen. (Art.Nr. 71011)

Elektrogeräte sichern

Elektrogeräte wie Mikrowellen oder Kühlschränke 
sind besonders interessant für Kinder und sollten 
sicher verschlossen werden. (z.B. Art.Nr. 78011)

Schnelle Hilfe bei Entstehungsbränden

Gerade in der Küche entstehen viele Brände, z.B. 
durch verkohlte Töpfe und Pfannen. Die Feuer- 
löschdecke hilft Entstehungsbrände rasch zu 
löschen. (Art.Nr. 8015)
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Gefährliche Gegenstände verwahren

Mit einem Schrankschloss verschließt Du Schränke 
sicher und schützt Dein Kind vor Verletzungen durch 
scharfe und gefährliche Gegenstände. (Art.Nr. 71020)

Gefährliche Zonen absichern

Mit einem Türgitter kannst Du „verbotene Zonen“ 
sichern und für Dein Kind unzugänglich machen. 

(z.B. Art. Nr. 46730)

Keimbildung verhindern

Mit dem Desinfektionsgerät  wird bei der Reinigung 
von Schnullern, Flaschen und Zubehör die Keim- 
bildung verhindert - ganz ohne Chemikalien.
(VapoDry Vaporisator: z.B. Art.Nr. 36040)

Steckdosensicherungen montieren

Bringe im gesamten Haus Steckdosensicher- ungen 
an. Dadurch beugst Du lebensgefährlichen Strom- 
unfällen vor. (z.B. Art.Nr. 2907)

Unsere Sicherheitstipps:
Henkel und Griffe von Kochutensilien sollten immer 
nach hinten gedreht werden. Schiebe Pfannen und 
Töpfe nach dem Kochen möglichst auf die hinteren 
Kochplatten.

Vermeide herunterhängende Kabel von Elektro- 
geräten wie Wasserkocher, Kaffeemaschine usw. 
Dein Kind könnte daran ziehen und sich schwer 
verletzen.

Achte darauf, dass zerbrechliche Gegenstände, 
Gefäße, Reinigungsmittel etc. für Kinder unzugäng-
lich aufbewahrt werden.

Vorsicht beim Umgang mit Elektrogeräten in der 
Nähe von Wasser! Sie könnten ins Wasser fallen 
und einen gefährlichen Stromschlag verursachen.
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Checkliste für ein kindersicheres Kinderzimmer
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Erkältungen vorbeugen

Der Wärmestrahler sorgt für wohlige Wärme und 
schützt Dein Baby vor dem Auskühlen, z.B. nach 
dem Baden oder beim Wickeln. (z.B. Art.Nr. 1926)

Für saubere Luft sorgen

Der PureAir Raumluft-Reiniger eliminiert Viren, 
Keime und Bakterien und befreit die Zimmerluft 
zuverlässig von Allergenen wie z.B. Staub, Pollen, 
Schimmel. (Art.Nr. 94010)

Das Kinderzimmer im Auge behalten

Das Babyphone überwacht das Kinderzimmer 
zuverlässig und informiert Dich über das Befinden 
Deines Kindes. (z.B. Art.Nr. 80300)

Umkippen von Möbeln verhindern

Durch die Anbringung einer Möbelkippsicherung 
kann die Gefahr von umfallenden Möbelstücken 
schnell und einfach beseitigt werden. (Art.Nr. 73020)
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Checkliste für ein kindersicheres Kinderzimmer
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5 Scharfe Ecken und Kanten absichern

Der Eckenschutz deckt scharfe und spitze Ecken 
ab, wirkt stoßdämpfend und schützt Dein Kind vor 
schmerzhaften Verletzungen. (z.B. Art.Nr. 82010)

Vor Stürzen aus dem Bett schützen

Das Bettgitter schützt Dein Kind zuverlässig vor 
dem Herausfallen aus dem Bett während des 
Schlafens. (z.B. Art.Nr. 45010)

Verschluckbare Kleinteile testen

Achtung: Erstickungsgefahr! Kontrolliere mit dem 
Kleinteile-Tester, ob Gegenstände von Kleinkindern 
verschluckt werden können. (Art.Nr. 71012)

Angst im Dunkeln vermeiden

Nachtlichter beruhigen Dein Kind in der Nacht und 
sorgen für Orientierung in angenehm wohliger 
Atmosphäre. (z.B. Art.Nr. 52100)

Unsere Sicherheitstipps:
Bringe Rauchmelder an. Die lautlose Gefahr über-
rascht bis zu 70% aller Brandopfer nachts im Schlaf.

Sichere Deine Steckdosen, denn Stromunfälle  
können zu lebensbedrohlichen Verletzungen führen.

Vermeide Stolperfallen wie hochstehende Teppich- 
enden, herumliegende Gegenstände und Kabel.

Durch Fenster- und Balkontürsicherungen schützt 
Du Dein Kind vor lebensgefährlichen Stürzen.



Checkliste für ein kindersicheres Badezimmer
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Auf die richtige Haltung achten

Der Sitzfritz ist eine 1:1 Nachbildung einer 
„Erwachsenen-Toilette“. Die ergonomische Form 
ist  perfekt auf die Höhe und die Stabilität beim 
Sitzen abgestimmt. Zusätzlich ist er mit einem 
Spritzschutz versehen (z.B. Art.Nr. 4411.1)

Universal-Sicherungen anbringen

Die Universal-Sicherung ist eine vielseitige Lösung, 
um WC‘s, Schränke oder Elektrogeräte zu sichern.
(z.B. Art.Nr. 5190.0)

Gefährliche Gegenstände sicherstellen

Mit dem Schrankschloss verschließt Du Schränke 
sicher und schützt Dein Kind vor Vergiftungen 
oder Verätzungen (z.B. durch Medikamente oder 
Reinigungsmittel). (z.B. Art.Nr. 71010)



Checkliste für ein kindersicheres Badezimmer
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Baden und Planschen ohne  
Ausrutschen 

Mit der Antirutsch-Badewannenmatte verhinderst 
Du, dass Dein Kind in der Badewanne oder Dusche 
ausrutscht und sich verletzt. (Art.Nr. 7610)

Verbrühungen vermeiden

Das MyHappyPingu Badethermometer ermöglicht 
Dir, die Badetemperatur sofort richtig zu justieren 
und signalisiert durch einen Warnton, wenn die 
Wassertemperatur zu warm oder kalt ist.
(Art.Nr. 24041)

Steckdosen absichern

Durch Steckdosensicherungen schützt Du Dein Kind 
vor lebensgefährlichen Stromunfällen. Gerade Steck- 
dosen stellen eine große Gefahrenquelle dar, da sie 
leicht für Dein Kind erreichbar sind. (z.B. Art.Nr. 2907)

Unsere Sicherheitstipps:
Säuglinge und Kleinkinder dürfen nie in der Nähe 
von Wasser alleine gelassen werden! 

Kleinkinder unter 3 Jahren schaffen es nicht, ihren 
Kopf aus dem Wasser zu heben, sodass sie selbst 
im flachen Wasser ertrinken können.

Beachte auch, dass ältere Geschwister oder Kinder 
keine angemessenen Aufsichtspersonen darstellen.

Besonders im Badezimmer können elektrische 
Geräte eine hohe Gefahr darstellen. Sobald Du ein 
Gerät nicht mehr verwendest, sollte immer sofort 
der Stecker gezogen und das Gerät außerhalb der 
Reichweite Deines Kindes verstaut werden.



Checkliste für einen kindersicheren Flur
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Für die richtige Beleuchtung sorgen

Erhelle den Flur mit dezentem Licht, sodass 
Stolperfallen, Treppen und Lichtschalter in dunkler 
Umgebung zu erkennen sind. (z.B. Art.Nr. 5060)

Rutschgefahren vorbeugen

Das selbstklebende Antirutsch-Band verhindert 
Dank seiner rauen und strapazierfähigen Anti- 
rutsch-Beschichtung das Ausrutschen auf glatten 
Oberflächen. (Art.Nr. 80135)

Pflanzenschutznetz einsetzen

Blumenerde und Hydrokulturkugeln sind ein oft 
unterschätztes Risiko für Babys und Kleinkinder. 
Sichere daher Deine Pflanzen mit dem Pflanzen-
schutznetz.  (z.B. Art.Nr. 83011)

Rauchmelder montieren

Das clevere Frühwarnsystem bei Bränden und 
Rauchentwicklung kann Leben retten. Somit kannst 
Du Deine Familie rechtzeitig in Sicherheit bringen.
(Art.Nr. 8011)

1

2

3

4



Checkliste für einen kindersicheren Flur
1
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Stoßverletzungen verhindern

Der Kantenschutz ist ein wirksamer Helfer gegen 
scharfe und harte Kanten an Wänden und Möbeln. 
Er schützt Dein Kind vor schmerzhaften Stoß- 
verletzungen und Prellungen. (z.B. Art.Nr. 83210)

Stürze von Treppen vermeiden

Das Treppengitter verhindert, dass Dein Kind 
unbemerkt die Treppe hinauf oder hinunter klettert 
und dabei gefährlich stürzt. (z.B. Art.Nr. 46110)

Türstopper verwenden

Der Türstopper schützt Kinderhände vor dem 
Einklemmen und  verhindert unkontrolliertes 
Zuschlagen von Türen. (z.B. Art.Nr. 70049)
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Fingerklemmschutz verwenden

Mit dem Fingerklemmschutz verhinderst Du  
zuverlässig schmerzhafte Quetschungen der 
kleinen Kinderfinger in Türen und Türrahmen.  
(z.B. Art.Nr. 7060)
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Unsere Sicherheitstipps:
Im Halbdunkeln werden die Stufen einer Treppe 
schnell zur gefährlichen Stolperfalle. Diese Gefahr 
kann durch die richtige Beleuchtung schnell und 
zuverlässig gebannt werden.

Achtung: Rutschgefahr! Glatte und rutschige Flächen, 
wie z.B. Fliesen, Treppen, Leitern und Rampen stellen 
erhöhte Rutsch- und Sturzrisiken dar, die gefährliche 
Verletzungen zur Folge haben können.

Vermeide hochstehende Teppichenden und herum-
liegende Gegenstände wie Spielzeug oder Schuhe.



Mehr Infos erhalten Sie unter www.reer.de
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Trotz Vorsorge und Beachtung von Sicherheitstipps kann es zu einem 
Unfall kommen. In diesem Fall solltest DU vorbereitet sein und folgende 
Hinweise beachten:
Die wichtigste Regel lautet:

Ruhe bewahren – nur so kannst Du Deinem Kind helfen.

Situation erkennen und beurteilen:

Was ist passiert? Welche Gefahren oder Verletzungen drohen?

Handeln:

Akute Gefahr abstellen, Kind beruhigen und die wichtigsten 
Maßnahmen einleiten.

Im Zweifelsfall den Notruf 112 wählen!

IM NOTFALL RICHTIG HANDELN

reer GmbH • Muehlstraße 41 • 71229 Leonberg • Germany • info@reer.de

Follow us on 
 

reer.germany

Unsere Mission:  
Mehr Sicherheit für Kinder


